
Bienvenue au colloque

«La mobilité et les 

transports publics de 

demain»

Conquérir davantage de clientes 

et de clients grâce à des coopérations



Animation

Floriane Moerch et Oli Dischoe

2 |

Réseau Wi-Fi: ZPK-Events Mot de passe: Imklee2024



Slido: participez à la discussion et posez des 

questions

3 |

Ouvrez le

navigateur

Ouvrez la page
www.slido.com

Activez votre 

smartphone

Connectez-vous sur votre smartphone

Saisissez le code

oev2024

2 31 4

Réseau Wi-Fi: ZPK-Events Mot de passe: Imklee2024

http://www.slido.com/


Slido: participez à la discussion et posez des 

questions

4 |

1

Sélectionnez «FRAGEN»

3

Likez

2



Programme

5 |





Renato Fasciati

Président de l’UTP



Exposé d’ouverture: de nouveaux 

clients pour les transports publics! 
Renato Fasciati, président de l’UTP



Les transports publics ont pu gagner de nouveaux clients

➢ Tous les secteurs des TP ont progressé l’année dernière

➢ 2023 était une année record pour le trafic ferroviaire suisse

➢ De nouveaux clients ont pu être gagnés surtout dans le trafic de loisirs



Conditions pour des TP forts dans le trafic de loisirs

• Une très bonne offre aussi les week-ends

• Des relations ferroviaires internationales

• Des entreprises innovantes et qui collaborent



La branche innove et pousse les coopérations

• Initiatives pour une mobilité d’entreprise durable

• Compartiments multifonctions dans les trains

• Coopérations avec des clubs sportifs

• Flexibilisation de l’offre, p. ex. avec des trains directs

• Nouvelles offres pour les adolescents et les jeunes 

adultes



Le nouvel assortiment jeunesse est un véritable succès



Une bonne offre restera le facteur décisif à l’avenir



Les TP font partie de la solution



Merci beaucoup





Jobst Teske et Michael Bartnik

 

Administration du Sénat de Berlin 

et Berliner Verkehrsbetriebe



Colloque de l’UTP «Les TP et la mobilité de demain»
le 13 mars 2024

Jobst Teske

DURABLE ET VARIÉE, 
LA MOBILITÉ DU PARTAGE À BERLIN 
PARTIE 1



Quelques faits sur Berlin

Durable et variée, la mobilité du partage à Berlin. Colloque de l'UTP «Les TP et la mobilité de demain», 13 mars 2024

1 VILLE – 12 ARRONDISSEMENTS:

▪ 3,8 millions d’habitants

▪ 890 km² de superficie

LOI BERLINOISE SUR LA MOBILITÉ (MOBG BE):

▪ Première loi de ce type en Allemagne

▪ Priorité de la communauté 
environnementale et vision zéro

▪ Sécurité, protection du climat, qualité de vie 
et mobilité

Quelle: Eigene Darstellung

Source: 
Stadtentwicklungsplan Verkehr 
und Mobilität 2021



Partage: malédiction ou bénédiction? 

Quelle: Angaben der Anbieter

Bilder: Eigene Aufnahmen

Durable et variée, la mobilité du partage à Berlin. Colloque de l'UTP «Les TP et la mobilité de demain», 13 mars 2024



Partage: dans des stations ou en freefloating?

Quelle: Bundescarsharingverband (BCS), eigene Schätzungen

Station

Durable et variée, la mobilité du partage à Berlin. Colloque de l'UTP «Les TP et la mobilité de demain», 13 mars 2024



Répartition
des zones

Vision du
mix d’offre

Mesures et 
prescriptions

Zone 3:

▪ Anzahl Fahrzeuge

▪ Verteilung und
Betriebsform

▪ Qualität

Déduction de directives (stratégie)

Stratégie berlinoise du partage: coup d’œil dans l’atelier

Zone 2:

▪ Anzahl
Fahrzeuge

▪ Verteilung und
Betriebsform

▪ Qualität

Zone 1:
▪ Nombre de 

véhicules
▪ Répartition et 

forme 
d’exploitation

▪ Qualité

System Betriebsart Betriebsgebiet und Parken Max. Anzahl Anbieter Limitierung Fahrzeuge Marktzugang / Genehmigung Besonderheiten Gebühren

öFVS

(Zustand: Kombisystem)

Stationsbasiertes System 

  . bauliche und virtuelle Stationen

  . exklusive und mit privaten 

Systemen gemischt Stationen

Stadweit 1 Anbieter nach Vergabe

maximal 11.600 (aktuell 6.500)

  . 30% der Shared-Räder und -eKF (?)

  . Gebiet 1: max. 50% (5.800)

  . Gebiet 2: max. 35% (4.060)

  . Gebiet 3: min. 10% (1.160)

  . Gebiet 4: min. 5% (580)

Vergabe

  . maximale Dauer: 5 Jahre + 3 Jahre 

Verlängerung (?)

. Mindestkontingents für Fahrzeuge auf 

Abstellfläche auf Zeitbasis

. Wartung: ab 04.2025 e-Fahrzeugen gefordet

. Veröffentlichung KPI-Bericht (?)

. keine Gebühren

. Übergangzeit; zusätzliche Gebühren 

für Kunden, die außerhalb von 

Stationen/Abstellflächen parken

Privates 

Bike-Sharing

Stationsbasiertes System 

  . anbieterneutralen Abstellflächen 

und Stationen

  . kein FF mehr durch Verwendung 

virtueller Stationen

Stadweit

  . Abstellanzahl nach Gebietsfläche

  . max. Fahrzeuganzahl pro Station   

  . alle Mikromobilität-Fahrzeuge 

gemeinsam betrachtet

Anzahl der Anbieter nicht begrenzt

  . Die maximale Anzahl von 

Fahrzeugen würde auf alle möglichen 

Anbieter aufgeteilt werden

maximal 11.600 (aktuell 6.149)

  . 30% der Shared-Räder und -eKF (?)

  . Gebiet 1: max. 50% (5.800)

  . Gebiet 2: max. 35% (4.060)

  . Gebiet 3: min. 10% (1.160)

  . Gebiet 4: min. 5% (580)

Erlaubnis

  . (aktuell) maximale Dauer: 15 

Monaten (01.2024 - 03.2025)

. nur Fahrzeuge mit Muskelkraftantrieb 

. Bereitstellung der Daten für das Dashboard 

über die MDS-Schnittstelle

. Wartung: ab 04.2025 e-Fahrzeugen gefordet

. Veröffentlichung KPI-Bericht (?)

. (aktuell) 3,00 €/mo/Fzg bzw. 

gebührenfrei innerhalb außerhalb 

der Ringbahn

Lastenrad-Sharing

Stationsbasiertes System

  . Roundtrip , feste Station pro Rad

  . exklusive Stationen 

Stadtweit

. Stationen an Orten, an denen 

Lastenräder wahrscheinlicher 

verwendet werden

Anzahl der Anbieter nicht begrenzt

  . Die maximale Anzahl von 

Fahrzeugen würde auf alle möglichen 

Anbieter aufgeteilt werden

?

Erlaubnis

. optionale Vergabe / in das ÖFVS 

integriert (?)

?

. (aktuell) privates System: 0,50 

€/mo/Fzg bzw. gebührenfrei 

innerhalb außerhalb der Ringbahn

. falls ÖFVS: keine Gebühren

Privates 

eKF-Sharing

Stationsbasiertes System 

  . anbieterneutralen Abstellflächen 

und Stationen

  . kein FF mehr durch Verwendung 

virtueller Stationen

Stadweit

  . Abstellanzahl nach Gebietsfläche

  . max. Fahrzeuganzahl pro Station 

  . alle Mikromobilität-Fahrzeuge 

gemeinsam betrachtet

Anbieterzahl noch festzulegen

  . Kriterien stehen vorher fest.

Falls mehr Anbieter, Losentscheidung

maximal 15.500 (aktuell 41.350)

  . 40% der Shared-Räder und -eKF (?)

  . Gebiet 1: max. 50% (7.750)

  . Gebiet 2: max. 35% (5.425)

  . Gebiet 3: min. 10% (1.550)

  . Gebiet 4: min. 5% (777)

Erlaubnis

  . (aktuell) maximale Dauer: 15 

Monaten (01.2024 - 03.2025)

. Fußpatrouillen + Dokumentation des 

ordnungsgemäßen Abstellens von Fzg

. Bereitstellung der Daten für das Dashboard 

über die MDS-Schnittstelle

. Wartung: ab 04.2025 e-Fahrzeugen gefordet

. Veröffentlichung KPI-Bericht (?)

. (aktuell) 3,00 €/mo/Fzg bzw. 

gebührenfrei innerhalb außerhalb 

der Ringbahn

Privates 

E-Moped-Sharing

Stationsbasiertes System 

  . anbieterneutralen Abstellflächen 

und Stationen

  . kein FF mehr durch Verwendung 

virtueller Stationen

Stadweit

  . Abstellanzahl nach Gebietsfläche

  . max. Fahrzeuganzahl pro Station

  . alle Mikromobilität-Fahrzeuge 

gemeinsam betrachtet

Anbieterzahl noch festzulegen

  . Kriterien stehen vorher fest.

Falls mehr Anbieter, Losentscheidung

maximal 11.600 (aktuell 3.000)

  . Gebiet 1: max. 50% (5.800)

  . Gebiet 2: max. 40% (4.640)

  . Gebiet 3: min. 10% (1.160)

  . Gebiet 4: min. 0% (0)

Erlaubnis

  . (aktuell) maximale Dauer: 15 

Monaten (01.2024 - 03.2025)

. nur batterieelektrisch angetriebene Fzg 

. Bereitstellung der Daten für das Dashboard 

über die MDS-Schnittstelle

. Wartung: ab 04.2025 e-Fahrzeugen gefordet

. Veröffentlichung KPI-Bericht (?)

. (aktuell) 4,00 €/mo/Fzg bzw. 

gebührenfrei innerhalb außerhalb 

der Ringbahn

Stationsbasiertes 

Car-Sharing

Stationsbasiertes System  

  . Einbindung in Quartiersgarage ?

  . Nutzung vom öffentlichen Dienst ? 

Stadweit

  . räumliche Nähe zu ÖPNV-

Haltstellen oder eine hohe 

Bevölkerungsdichte

  . Stellplätze vorzugsweise im 

Nebenstraßennetz

  . 2 bis 5 Stellplätze pro Station

Anbieterzahl laut "Leitfaden zur 

Umsetzung sbCS und begleitender LIS 

im öffentlichen Raum"

  . Standortkonzept (Verfügbarkeit u. 

Eignung des Standorts, Bezirk-Zielen)

  . Nähe zu anderen CS-Stationen

  . Anbieterfähigkeit

maximal 3.900 (aktuell 294)

  . Ein Drittel der FF-CS-Anzahl 

(umgekehrt wäre es ideal)

  . Gebiet 1: max. 50% (1.950)

  . Gebiet 2: max. 40% (1.560)

  . Gebiet 3: min. 10% (390)

  . Gebiet 4: min. 0% (0)

Erlaubnis (für die Fläche)

. maximal 8 Jahre

. proaktive oder reaktive 

Standortzuweisung

. Ein Anbieter pro Station

. Bemühung um E-Fahrzeugen anzubieten

. Bereitstellung von Angebots- und 

Nutzungsdaten

. sbCS-LIS  nicht öffentlich zugänglich 

. erneuerbaren Energie für LIS

. ideal Anschubförderung für neue Stationen

. jährlich je Stellplatz: 400 € je 

Parkstand + 60 € je Antrag (?)

. 20 €/mo/Fzg bzw. 10 €/mo/Fzg 

innerhalb und außerhalb der 

Ringbahn + 50% Rabatt für E-Fzg (?)

. (aktuell) Nutzern zahlen Parkgebühr 

extra außer der CS-Abstellfläche

Stationsloses 

Car-Sharing

Nicht direkt zu beeinflussen, bleibt 

FF im jeweiligen Geschäftsgebiet

Je nach Unternehmen unterschiedlich

  . Jedoch wäre zu überlegen 

'Anbieterneutrale Abstellflächen' ins 

Konzept zu integrieren (mit 

reduzierten Parkgebühren) = Lenkung 

in Richtung stCS, Anreiz 

Unternehmen, Verlässlichkeit Kunden

(aktuell) Jeder Anbieter, der 

Interesse hat

  . die Verwaltung kann nicht 

blockieren oder regulieren

Kontigentierung ist derzeit nicht 

möglich. Dennoch wäre es wichtig:

  . Anzahl je Gebiet nachzudenken

  . ideale Menge pro Fläche anzugeben

maximal 11.600 (aktuell 8.000)

  . Gebiet 1: max. 50% (5.800)

  . Gebiet 2: max. 40% (4.640)

  . Gebiet 3: min. 10% (1.160)

  . Gebiet 4: min. 0% (0)

Derzeit keine Instrumente / keine 

Erlaubnis Möglichkeit (Klage)

. Bereitstellung von Angebots- und 

Nutzungsdaten (Datennutzungs- und 

Vertraulichkeitsvereinbarung ?)

. (aktuell) Reduzierte Parkgebühren 

(wie viel?) + 50% Reduzierung für E-

Fahrzeuge

. (aktuell) Nutzern zahlen die 

Parkgebühren nicht explizit, diese 

sind im Tarif jeweils eingepreist

Monitoring et 
évaluation

▪ Concept 
d’évaluation

▪ Plateforme de 
gestion des données 
pour le monitoring

▪ Enquêtes auprès 
des usagers et de la

population

Durable et variée, la mobilité du partage à Berlin. Colloque de l'UTP «Les TP et la mobilité de demain», 13 mars 2024



Ce que nous avons fait jusqu’ici

Durable et variée, la mobilité du partage à Berlin. Colloque de l'UTP «Les TP et la mobilité de demain», 13 mars 2024

Régulation: régime SN et taxes de parking

Nouvelle loi berlinoise sur les routes au 
1.9.2022 et contingentement dans l’anneau 
du RER au 1.1.2024

Stations de mobilité Jelbi

Test dans le cadre du mandat de transport
des BVG depuis2020

Système public de location de vélos

Exploité depuis 2016 par l’entreprise 
Nextbike; nouvel appel d’offres prévu en 2024

Surfaces de dépôt comme cadre réglementaire

Mandat aux BVG dans un projet pilote à la fin 
2022

Cadre régulatoire actuel

Deux-roues

▪ Permission générale d’utilisation spéciale 
pour le freefloating avec des dispositions 
accessoires sur le dépôt, des zones de 
parcage interdit, l’accessibilité, le 
reporting et la transmission des données 

▪ Depuis le 1.1.2024, contingents selon la 
taille du véhicule dans l’anneau du RER

Quatre-roues

▪ Permission d’utilisation spéciale 
seulement dans les stations

▪ Privilège pour le parking courte durée: 
arrêt de la hausse, réduction de 50 % pour 
les véhicules électriques



Merci beaucoup.
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Une pour tous:

Jelbi lie TP et partage…

… et les rend compatibles avec la ville
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Jelbi-Mobilitätsbudget

App Jelbi

Emplacements Jelbi Alliance de partenaires Jelbi

TP

TaxiNavette

Scooter
électrique

Vélo

Trottinette
électrique

Car sharing

Budget de mobilité Jelbi

Tout au même endroit: Jelbi regroupe

toute la mobilité dans son app, sur place et dans son alliance
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Toute la mobilité berlinoise dans une app: se connecter une fois, 

puis utiliser et payer simplement les TP, taxis et offres de partage

Single-Sign-On: UNE connexion pour tout

Acheter dans l’app Jelbi sans rupture

Billets de TP du saut de puce au Deutschlandticket

Validation du moyen de paiement/permis de c.

Facturation et historique des courses

Itinéraires avec comparaison de prix et de temps

Informations actuelles sur les dérangements
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Grandes stations Jelbi Petits points Jelbi

pour tous les deux-rouespour toutes les offres de partage

les emplacements Jelbi regroupent les offres de partage à la gare,

Toujours un véhicule, toujours une place, toujours mobile:

au travail, au magasin, au centre de loisirs, dans le quartier...
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d’Adlershof à Buch et Spandau

Jelbi-Netz 
Hellersdorf

Jelbi-Netz 
Biesdorf

Jelbi-Netz Buch

Friedrich-
stadt

Zoolog.
Garten

Jelbi-Netz
Adlershof

Charité Campus
Benjamin Franklin

Charité Campus
Virchowklinikum

Charité
Campus

Mitte

Station Jelbi

Point Jelbi

Réseau Jelbi avec plusieurs points Jelbi

Réseau Jelbi avec interdiction de parcage

U Jakob-Kaiser-Platz

S+U Jungfernheide

U Amrumer Str.

Landsberger Allee/
Petersburger Str.

S+U Jannowitzbrücke/
Holzmarktstraße

Jelbi-Netz
Schöneberg Nord

U Gleisdreieck

S+U Lichtenberg

S Buch

Wilmersdorfer
Straße

Jelbi-Netz 
Waterkant

Jelbi-Netz
Tempelhofer Feld

Jelbi-Netz 
Steglitz

Jelbi-Netz
Graefekiez

Hauptbahnhof

Checkpoint
Charlie

Jelbi-Netz
City Ost

U Elsterwerdaer Platz

Jelbi s’étend: plus de 200 emplacements Jelbi ouverts
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à amener la diversité de la mobilité partagée en bordure de ville

Partenaires de mobilité

Partenaires d’emplacement

Mandat et autorisation

Avec notre «partenariat de mobilité» à Hellersdorf, nous avons réussi
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Prestataires 
de mobilité

Loueurs et 
clients 

confirmés

Partenaires
d’emplacement

Offres de partage dans toujours plus 
de quartiers, surtout dans les 
arrondissements extérieurs

p. ex. surfaces,
communication,

budget de mobilité

En unissant les forces, nos «partenariats de mobilité»

permettent davantage de mobilité dans toujours plus de quartiers

Passage à la communauté
environnementale

(TP+partage)

*Les partenaires de mobilité avec manifestation d’intérêt formelle sont intégrés ensuite

Partenaires d’emplacement communaux (sélection)

Partenaires d’emplacement privés (sélection)
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Wasserstadt
Spandau

Siemensstadt 2.0

Berlin Südwest

Jelbi Steglitz
(depuis nov. 2023)

Berlin-Buch

Am Sandhaus
(nach 2025)

Michelangelostraße
(nach 2025)

Alter Schlachthof
DSTRCT

Jelbi Prenzlberg *

Jelbi Hellersdorf *
(depuis juillet 2022)

Jelbi Biesdorf *
(depuis août 2021)

Jelbi Spandau

Jelbi Waterkant *
(depuis fin 2020)

Flughafen
Tempelhof

Neue Mitte Tempelhof
(nach 2025)

Wissenschaftsstadt
Adlershof

Johannisthal/
Adlershof

Jelbi Adlershof *
(depuis mai 2023)

Réseaux Jelbi existants depuis 2020
Sélection de lieux d’avenir (selon 
l’administration du Sénat pour 
l’économie, l’énergie et les entreprises)

Sélection de nouveaux quartiers urbains 
(selon le plan de développement de la 
ville Habitat 2025)
Sélection de réseaux Jelbi accompagnés 
de prospection du marché*

Stadtgut
Hellersdorf

sur la diversité de la mobilité Jelbi dans de «nouveaux

Via le produit de transport, nous menons des tests

quartiers urbains» et «lieux d’avenir» Jelbi Buch *
(depuis octobre 2022)

Jelbi Graefekiez
(depuis octobre 2023)

Verkehrsversuch
Graefekiez

Jelbi Tempel-
hofer Feld
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jusqu’à la gare centrale/la Potsdamer Platz et toujours plus de quartiers

Cadre réglementaire contre les parcages sauvages déjà du Rotes Rathaus
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Comment nous créons un cadre réglementaire contre le parcage sauvage

#JelbiRange

Réseaux avec interdiction générale de
parcage

Renforcement des patrouilles piétonnes

Communication des règles Annonces sur jelbi.de/melden

Planification des emplacements selon la 
demande / le besoin

Gestion de la mobilité numérique et commune

90 % de déposes correctes
dans les réseaux Jelbi

200 emplacements Jelbi:
booster aux hotspots

Libération systématique
des trottoirs

Trois emplacements
pilotes sans obstacle

Meilleure collaboration
SenMVKU x prestataires

Reporting continu

SenMVKU x Jelbi x arrondissement en tps réel

Perspectives: disponibilité des véhicules, 
places, bornes de recharge pour guider la 
fréquentation



www.jelbi.de

Pour vivre mieux à Berlin





Exemples de bonnes 

pratiques



Ulrich Schäffeler

Responsable Gestion du 

marché du BLS



Faire bouger les supporters 
avec le partenariat dans le 
hockey

Ueli Schäffeler
Responsable Mobilité voyageurs a. i. 
Responsable Gestion du marché



Répartition modale<



Le trafic de loisirs est la clé<

Trafic pendulaire (travail et formation)

Trafic de loisirs

Grand potentiel dans le trafic de loisirs 
(excursions + manifestations/sorties)



Objectif: améliorer la répartition modale et 
l’occupation

Capacités libres 
inutilisées

Situation gagnant-
gagnant:
davantage de voyageurs 
de loisirs pendant les 
heures creuses 
augmente l’occupation et 
la part modale des TP

42

<

TP en %
TIM en %



Partenariats du BLS<



Partenariats du BLS<



Le hockey et le BLS

?

<



Le hockey et le BLS<



Le hockey et le BLS<



Le hockey et le BLS<



6600

6000

17 000

9000

38 500 spectateurs

104 matchs à domicile 
24 matchs à l’extérieur

(groupe-cible du BLS et donc 
usagers de TP potentiels)





Défi<



Défi<



?

Partenaires

Idée<



?

Partenaires

Idée<



Partenaires

Idée<



Idée<













Modèle du train de supporters<

Sécurité de 
planification

Intérêt financier

S
it
u
a
ti
o
n

g
a
g
n
a
n
t-

g
a
g
n
a
n
t

BLS Clubs

Contribution à 
l’amélioration modale

Aller et retour directs 
et sûrs pour les 
supporters et les 
autres voyageurs

Plus grand soutien 
des supporters aux 
matchs à l’extérieur

Plateforme pour les 
clubs et leurs 
prestations pour les 
supporters



Réalisation<

11 trains commandés

2081 supporters transportés

Verkehrserträge
BLS

Niveau 1
Coûts 
pour le 

club

-15% de
51 à 100 

supporters

-30% de 
101 à 150 
supporters

-50% de 
151 à 200 
supporters

-75% de 
201 à 250 
supporters

Niveau 2
Coûts 
pour le 

club

Niveau 3
Coûts 
pour le 

club Niveau 4
Coûts 
pour le 

club
Niveau 5

Coûts 
pour le 

club

Pas de 
coûts

dès 251 
supporters

Produit du 
transport du

BLS

-5% de 1 à 50 supp.



Défis actuels<

Transport sur le 
dernier kilomètre

Vandalisme
Collaboration avec 
les organismes de 

sécurité



Objectifs et effet<

Contribution à 
l’amélioration modale

ImageMarketing et 
communication

Meilleure connaissance 
de la marque

V
is

ib
il
it

é4 mio. de contacts 
dans les patinoires 
par saison

Modèle du train de 
supporters: 
200 supp. par train

Écho positif 
dans les médias

Train spécial hockey:
500 000 passagers 
par année



Conclusion<

BLS + + = 



Merci.





Urs Brütsch

Responsable Mobilité de 

la SOB



La gestion innovante des surfaces dans le train

Compartiment multifonctions



Compartiment multifonctions

Compartiment multifonctions: la gestion innovante des surfaces dans le train 7113.03.2024



Les besoins de la clientèle changent

rapidement… mais pas les aménagements intérieurs

13.03.2024 Compartiment multifonctions: la gestion innovante des surfaces dans le train 72

▪ Le changement des besoins de la clientèle va plus 

vite que les cycles d’achat des véhicules 

ferroviaires 

▪ Différenciation de l’offre dans le contexte des 

normes en vigueur et des limites techniques 

(véhicules existants)



L’espace est là, mais la place manque…

13.03.2024 Compartiment multifonctions: la gestion innovante des surfaces dans le train 73



Projet pilote

Compartiment multifonctions: la gestion innovante des surfaces dans le train 7413.03.2024



Critères d’évaluation

Compartiment multifonctions: la gestion innovante des surfaces dans le train 7513.03.2024

Critères d’utilisation Intégration du système

Critères d’exploitation Offre et perception



Retours de la clientèle
à la fin février 2024
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Avis (facteurs mous)

Poursuivez seulement
réussi, super, génial
Le design et le matériel plaisent beaucoup

Agréable et confortable (module)
Enfin une solution
Plus-value pour les billets vélo
Je prendrais plus souvent le train

Caractéristiques (facteurs durs)

Assise des sièges trop dure
Grande table super
Pas d’accoudoirs

Il manque un élément de fixation pour les vélos
Des prises seraient les bienvenues
Le banc devrait être vers la porte (déambulateur)
Volontiers la solution en 1re classe également



Tester, observer, comprendre, repenser…

Compartiment multifonctions: la gestion innovante des surfaces dans le train 7713.03.2024

Fonction-modèle > type P > présérie 

Variantes > type P > série 



Projet pilote de reconnaissance vidéo 

des objets dans le train

Compartiment multifonctions: la gestion innovante des surfaces dans le train 7813.03.2024

▪ Exploration du potentiel de la 

reconnaissance vidéo automatique 

d’objets

▪ Obtention de données d’occupation 

globales, où on n’avait auparavant que 

des échantillons

▪ Évaluation des données pour identifier 

des modèles et établir des pronostics

▪ But: créer une base de données pour la 

gestion des surfaces multifonctions



Projet pilote de reconnaissance vidéo 

des objets dans le train

13.03.2024 Compartiment multifonctions: la gestion innovante des surfaces dans le train 79



Visites

Compartiment multifonctions: la gestion innovante des surfaces dans le train 8013.03.2024

Nous vous invitions cordialement aux «journées portes roulantes» dans notre Flirt 2 

sur les lignes RER S17/S4 entre 

Rapperswil – Ziegelbrücke – Sargans – St. Gallen – Rapperswil

▪ Mercredi 15 mai 2024

▪ Mercredi 5 juin 2024

▪ Jeudi 27 juin 2024

En outre, nous présenterons notre projet aux manifestations suivantes:

▪ Samedi 25 et dimanche 26 mai 2024 Cycle Week, Zurich

▪ Samedi 21 et dimanche 22 septembre 2024 Bikeside, Einsiedeln



Contact

Compartiment multifonctions: la gestion innovante des surfaces dans le train 8113.03.2024

Gestion innovante des surfaces dans le train

Sandra Dietsche

sandra.dietsche@sob.ch

Tél. +41 58 580 74 03 

Reconnaissance vidéo des objets

Markus Erne

markus.erne@sob.ch

Tél. +41 58 580 76 50 

mailto:sandra.dietsche@sob.ch
mailto:markus.erne@sob.ch






Jenoe Shulepov

Responsable 

Communication des tpg



Jenoe Shulepov Bucher

Responsable Communication tpg
UTP Berne

13.03.2024

Peut-on susciter 
le report modal 
grâce aux 
communications 
B2C ?



Les tpg en sont 
convaincus
Les campagnes B2C contribuent

à une réflexion globale



Leviers d’influence

Offre

2016/2018

2019/2021

OPTIMISER SON TEMPS

2021/2023

2023/2025



Campagne «la vie mobile»
2016-2017



Campagne «Offre»
2018



Campagne «Smileys en route»
2019-2021



Campagne «1-2-3»
2021-2023



Campagne «1-2-3»
Phase VIP (2022)



Campagne Versus
2023-2025



Concept de «Versus»

Invitation à prendre conscience
- des avantages du TP

- des inconvénients de la voiture en milieu hyperurbain



Thématiques d’influence

TEMPS

(bouchons)

ARGEN

T

Fiabilité du 

temps de 

parcours

Place de 

parking à 

chercher

Ecologie / 

collectif

Attention 

dédiée aux 

enfants

Je garde 

mon 

permis

Pas 

d’accident

Fréquence 

importante

3x

3x

ARGENT



Juin 20231







Septembre 20232









Janvier 20243









KPI 2023

Etude sur l’impact en cours…

47 mio
Contacts

6633
Clics (Performance 0,13 %)

Meta 0,09 %

Drop8 0,14 %

YouTube 0,26 %

Brand Days TdG 0,22 %

5,1 mio
Contacts digitaux

17x
Exposition par personne / par mois



…mais déjà un constat

0.0%

5.0%

10.0%

15.0%

20.0%

25.0%

30.0%

35.0%

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Abonnés Y+M Abonnés Y

La part du TP à Genève continue de progresser

(% de la population, Genève)

+0,7%

+2,6% +0,2% -0,6% +0,4%

+3,7%

+1,0%

+2,7 %

+0,5 %

+3,9 % +0,6 % +0,1 % +0,7 % +4,1 %
+2,0 %

+2,4 %

90,0 %

108,7 %

98,5 %

109,1 %

99,7 %

110,9 %

01.

2024

(% des performances 2019)

+ 18’637 clients (Y+Mpondérés)
+ 24’010 HABITANTS

+ 44’117 clients (Y+Mpondérés)
x2,4

+ 21’674 HABITANTS

25.0 %

31.0 %

Baisse des 

tarifs

Léman 

Express

Smileys

Versus

pondérés



Merci !
Jenoe Shulepov Bucher

Responsable Communication tpg

shulepov.jenoe@tpg.ch

+41 22 308 35 53

linkedin.com/in/jenoe/





Ateliers



Ateliers (11h45 – 12h55)
Atelier Salle

Atelier No 1 La formation aux transports publics à l’école, 

ou comment attirer les enfants et les jeunes vers 

les TP

Salle de séminaire 

Sud 4

Atelier No 2 Projet «ÖV42» – Les cent mesures proposées 

par l’IA pour renforcer les transports publics et 

comment les appliquer

Auditoire

Atelier No 3 Initiative B2B et label pour une mobilité

d’entreprise respectueuse du climat

Salle de séminaire 

Sud 3

Atelier No 4 Créer des interfaces de transport attrayantes 

grâce à un développement par la coopération

Salle de séminaire 

Nord 2

Atelier No 5 Ce qu’il faut vraiment pour améliorer la

répartition modale avec des offres à la demande

Salle de séminaire 

Nord 1



Ateliers (11h45 – 12h55)

113 |

Atelier No 5

Atelier No 2

Atelier No 4

Atelier No 3
Atelier No 1

1
2

3 4



Pause jusqu’à 11h45





Peter Füglistaler

Directeur de l’OFT



Département fédéral de l’environnement, des transports,

de l’énergie et de la communication DETEC

Office fédéral des transports OFT

Division Politique

Pas de croissance

de la part modale

malgré le développement?

13 mars 2024, colloque de l’UTP «Les TP et la mobilité de demain»

Exposé de Peter Füglistaler, directeur de l’OFT
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Volumes d’aménagement records

OFT • Les TP et la mobilité de demain • 13 mars 2024

Solution: faire davantage de la même chose?
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Les TP croissent, mais…

OFT • Les TP et la mobilité de demain • 13 mars 2024

Croissance
de la population

Croissance du trafic

Augmentation de la
part modale des TP

Source: Litra/UTP/ARE: La répartition modale du transport de voyageurs en Suisse, 2019

Augmentation 
attendue de la part 
modale des TP



Croissance du trafic ou augmentation de la part 
modale?

120OFT • Les TP et la mobilité de demain • 13 mars 2024

Croissance du trafic

Plus de personnes-kilomètres

Promotion des longues distances

Prix bas

Étoffement des moyens de transport

Liaison des espaces

Extension des heures d’exploitation

Toujours plus rapide

Développement du trafic de loisirs

Augmentation de la part modale

Non-pertinence des personnes-km

Quantité avant distance

Modification des prix relatifs

Politique des transports coordonnée

Liaison au sein des espaces

Concentration sur les heures de pointe

Aussi rapide que nécessaire

Adaptation du comportement de loisirs

Plus de personnes-kilomètres Part modale plus élevée



Plus de TP, plutôt que plus de train!

121OFT • Les TP et la mobilité de demain • 13 mars 2024

On peut bien
choisir 

le coiffeur bon marché,
mais après

on ne ressemble
à rien



Comment augmenter la part modale?

• Intégrer la mobilité douce dans les abonnements de TP

• Relier des espaces intermédiaires (couverture minimale des coûts pas 
par ligne)

• Faire des gares des plaques tournantes de mobilité

• Simplifier la billetterie pour les usagers occasionnels (pas de compte)

• Proposer des solutions pour les non-automobilistes (carsharing, loisirs)

• Flexibiliser les horaires des pendulaires/loisirs («trains express» le w-e)

• Positionner les lignes/le matériel roulant comme produits / les moderniser

• Gérer les places de parc (en impliquant les entreprises)

• Modifier le financement pour des trams et des métros à la place des RER

122OFT • Les TP et la mobilité de demain • 13 mars 2024



Si je pouvais souhaiter…

• La concurrence est bonne et bénéfique pour tous!

• Supprimez les FVP!

• Trop d’argent empêche de réfléchir!

• Plus de maintenance, moins d’overhead(s)!

• Chaque organe des TP en moins est un progrès

• La Suisse a besoin de l’Europe, mais l’Europe n’a pas besoin de nous!

123OFT • Les TP et la mobilité de demain • 13 mars 2024



Département fédéral de l’environnement, des transports,

de l’énergie et de la communication DETEC

Office fédéral des transports OFT

Division Politique

Merci beaucoup!

124OFT • Les TP et la mobilité de demain • 13 mars 2024





Matthias Bütler

Responsable Marketing et 

développement du 

marché des CFF
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La mobilité et les TP de demain

Berne, le 13 mars 2024

Matthias Bütler

Responsable Marketing et 

développement du marché

CFF

Enthousiasmer et 
fidéliser les jeunes.
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Nous posons aujourd’hui les bases de l’utilisation de la 
mobilité de demain par les jeunes.

Insights et défis. Approches de solutions.

− Les jeunes qui pendulent apprécient 
beaucoup les transports publics.

− Il y a encore du potentiel dans le trafic de 
loisirs.

− Les jeunes sont très sensibles aux prix.

− Des offres (économiquement) 
attrayantes et

− des mesures qui renforcent l’image
de marque pour enthousiasmer et 
fidéliser tôt les jeunes aux TP.
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Nos offres jeunesse attrayantes depuis juin 2023.

AG Night.
Adaptation du nom et du 
prix (ex-seven25) de 390 à 
99 francs.

CJ Friends et Tandem.
Cartes journalières attrayantes à 
partir de 20 francs par personne.

Demi-tarif PLUS Jeune.
Paquets attrayants à partir 
de 600 francs.
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Campagne. Day Rave, 1er juillet.

Nous communiquons au niveau de notre groupe cible.

Tote bags pour les 

étudiants.

Coopérations.

Influenceurs.
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Campagne en ligne.

Nous communiquons au niveau de notre groupe cible.



91 000
AG Night 

vendus
(1 jeune sur 10

en Suisse)

Les objectifs de ventes et de la campagne ont été dépassés.

132

100 mio.
ad/content 

impressions

800 000
clics

105 000
CJ Friends et 

Tandem 

vendues

Ventes Campagne

16 millions
de vues

> 50
mesures



133

Danke, merci & grazie.





Serge Collaud

Directeur général des TPF



Effets de la flexibilisation de l’offre sur la 
conquête de clients, expérience des TPF

Serge Collaud | Directeur général

Transports publics fribourgeois Holding (TPF) SA

13 mars 2024
13.03.2024Effets de la flexibilisation de l'offre sur la conquête de clients, expérience des TPF136
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Sommaire

• Record de fréquentation

• Berne – Broc Chocolaterie / Chocolat Express

• Jump in 
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Record de fréquentation

138



13.03.2024Effets de la flexibilisation de l'offre sur la conquête de clients, expérience des TPF

Berne - Broc-Chocolaterie / Chocolat Express

139

Départs de Berne:                       09h09 I 12h09

Départs de Broc-Chocolaterie: 13h33 I 16h33



13.03.2024Effets de la flexibilisation de l'offre sur la conquête de clients, expérience des TPF

Jump in 

140

Billet SMSFairtiq

Le Job AboPick-e-Bike

Park2City
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Merci de votre attention 





Philipp Hofmann

Responsable Marché des 

ZVB



Le contenu de cette présentation est propriété exclusive de 

Zugerland Verkehrsbetriebe AG.

Conseil aux entreprises pour 
des solutions de mobilité 
durables
13 mars 2024



Zugerland Verkehrsbetriebe 145

4 phases de conseil
Phases 1 + 2



Zugerland Verkehrsbetriebe 146

Comprendre/analyser

Lieux de domicile et 
temps de trajet en TP



Zugerland Verkehrsbetriebe 147

Comprendre/analyser

Temps de trajet 
selon le moyen de 
transport



Zugerland Verkehrsbetriebe 148

4 phases de conseil
Phases 3 + 4



Zugerland Verkehrsbetriebe 149

Réalisation

Plateforme 
numérique 
«Faboo»



Zugerland Verkehrsbetriebe 150

Réalisation

Multimodalité 
tout compris



Merci
pour votre attention

An der Aa 6 | 6300 Zoug

T:   +41 41 515 58 00

E:   verkauf@zvb.ch

W: zvb.ch

Zugerland Verkehrsbetriebe AG

Suivez-nous





Philipp Mäder

Responsable Trafic 

voyageurs international 

des CFF
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Philipp Mäder, responsable Trafic 

international voyageurs CFF

Berne, le 13 mars 2024

La mobilité et les TP de demain

À travers l’Europe 
grâce aux 
coopérations
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159Train de jour

Train de nuit

10
pays directement reliés

+90
relations ferroviaires internationales
par jour à partir de la Suisse

+120
destinations directement accessibles
en Europe

+12 000 000
voyageurs internationaux par année

Nous relions la Suisse à l’Europe.
Où allons-nous aujourd’hui?
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18 relations par jour

+40 relations par jour

20 relations par jour

11 relations par jour

Nous exploitons le trafic
avec succès
en collaboration.
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confortable rapide bon marché durable

Quatre bonnes raisons de voyager à travers 
l’Europe en train.
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La demande croît: actuellement 40 % de voyageurs 
internationaux de plus qu’en 2016.

0%

20%

40%

60%

80%

100%

120%

140%

160%

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Nombre de voyageurs internationaux Kilomètres d’offre

+40 %

+30 %



✓Étoffement de l’offre au Gothard et au  
Simplon

✓Trains directs vers Gênes et Bologne

✓Réduction du temps de trajet Zurich–Milan

163

✓Capacité +30 % grâce à des trains à 
deux étages modernes 

✓Train pop-up Lausanne–Marseille 

Avec nos partenaires de coopération, nous avons 
largement étoffé l’offre en faveur de notre clientèle.

✓Train de nuit Zurich–Amsterdam

✓Train de nuit Zurich–Prague via Leipzig et 
Dresde

✓Augmentation de la capacité vers Berlin et 
Hambourg

✓Réduction du temps de trajet
Zurich–Munich

✓Cadence aux 2h Zurich–Munich

✓Cadence horaire Zurich–Stuttgart



Approches de solutionDéfis

Différents défis nous occupent – nous y travaillons.

Ponctualité Groupes de travail avec les chemins de fer 
partenaires, concepts de stabilisation

164

Chantiers

Qualité du 
trafic de nuit

Distribution 
internationale

Concepts de remplacement, réduction des conséquences 
sur la ponctualité, meilleure information à la clientèle

Implication de tous les pays voisins, collaboration 
active au développement de standards européens

Équipe d’exploitation dédiée, nouveau matériel 
roulant progressivement à partir de 2025



Nous voulons encore augmenter la part du rail.
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Nous voulons encore augmenter la part du rail.
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Axes stratégiques du TVI: étoffer l’offre à l’aide de 
coopérations et séduire de nouveaux clients.

Relier les centres 
européens et les 

destinations 
touristiques avec une 

offre attrayante et 
orientée sur la 

demande.

Séduire de nouveaux 
clients grâce à des 

systèmes de prix et de 
distribution intégrés.

Utiliser les 
coopérations pour 
développer le trafic 

voyageurs 
international.



Priorité 1: 
étoffer le réseau de base

Priorité 2:
améliorer les relations de 
correspondance dans le 
réseau étendu

Priorité 3:
établir de nouvelles 
relations directes dans le 
réseau étendu

168
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Que faut-il au minimum pour une relation 
internationale directe vers une nouvelle destination?

Potentiel

Sillons et quais

Matériel roulant, installations de maintenance et de garage

Modèle d’affaires

Partenaires étrangers prêts à coopérer



oNouvelles destinations et temps de trajet 
raccourcis à partir de 2026
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oExamen d’améliorations vers Lyon

oÉtude pour des relations directes 
vers Londres

Nous développons sans cesse notre offre grâce 
aux coopérations avec d’autres pays.

oMatériel roulant moderne à partir de 2025

oExamen de relations vers Rome et 
Barcelone (financement et productibilité)

oAugmentation du nombre de 
relations directes sur l’axe Bâle –
Francfort (vallée du Rhin) à partir de 
2026 



Trains de nuit: nouveau matériel roulant à partir 
de 2025

Capsules

Compartiment couchettes pour 4

Compartiment lits pour 2
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Poursuite du renforcement
du réseau de base

Examen approfondi de 
nouvelles relations directes

Également pour des temps de 
trajet supérieurs à 6 heures

Voyage en 2050 –
pronostic: demande 
au moins doublée
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Depuis fin 2023

− Tous les prix et les offres des pays principaux

− Comparaison directe des prix sur plusieurs jours

− Billetterie électronique complète

− Mobile CFF renvoyant à cff.ch

Tous les tarifs des relations vers les pays voisins et les 
principaux autres pays sont disponibles sur cff.ch et 
dans les centres de voyage.

Dans les tuyaux

− Billets internationaux sur Mobile CFF

− Carte visuelle des sièges



Les CFF soutiennent et poussent la standardisation 
de la distribution à l’échelle internationale. 
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Nouveau système de tarif et d’assortiment

Interfaces de distribution standardisées

Délai de prévente étendu

Meilleure information à la clientèle



«Un voyage, un billet» 

dans toute l’Europe.
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Voyages à prix dégriffé entre plusieurs 

pays et entreprises de chemin de fer.

Nous améliorons le système international de tarif et 
d’assortiment et promouvons sa réalisation dans toute l’Europe.

Prix cohérents entre tous les 

distributeurs.

Guidage de l’occupation et transfert 

vers le rail grâce aux prix dynamiques.



Les coopérations internationales sont le modèle à succès 
pour davantage de rail dans notre voisinage européen.
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Offre étendue grâce à l’utilisation 
optimisée des capacités

Synergies grâce à l’utilisation du 
savoir-faire de chacun

Préservation possible des 
intérêts nationaux

Clientèle internationale et 
nationale au centre
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Danke, merci & grazie.





Table ronde



Table ronde

Christian Plüss, directeur de CarPostal

Laurent Roux, directeur général des vbl

Patrick Ruggli, chef du service des transports publics du canton de St-Gall

Daniel Schafer, directeur général du BLS

Véronique Stephan, responsable Marché voyageurs des CFF

Marc Stoffel, cofondateur de 42 Hacks
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1 million de vols

vers Majorque



Table ronde
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42
1 million de 

vols vers 

Majorque





Ueli Stückelberger

Directeur de l’UTP



Prochaine édition

190 |

14 mai 2025
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Un grand merci et 

un bon retour!
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